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Musterstädter Sportverein e.V.

Flachsgasse 27

23323 Musterstadt
Sehr geehrte Damen und Herren,

lassen Sie es mich gleich vorwegnehmen: Wir sind 30 Musterstädter Ultimate-Spieler (das ist eine Mannschaftssportart mit der Frisbeescheibe) und suchen einen Verein, der uns neue Rahmenbedingungen schafft. Wir wollen unseren Sport voranbringen, zu dem ich Ihnen weiter unten noch mehr Erläuterungen gebe. 

Was wir Ihnen bieten können: 

· 20-30 neue Mitglieder im Alter zw. 20 und 40 Jahren, stetiger Zuwachs im Bereich 20-25 Jahre
· Intensive Jugendarbeit, Aufbau einer Jugendgruppe mit SpielerInnen die bereits in Ihrem Verein sind, Werbung weiterer Jugendlicher für eine der faszinierendsten, anstrengendsten und elegantesten Mannschaftssportarten in Deutschland: Ultimate Frisbee!

· Eine neue Sparte in Ihrem Verein und damit ein wenig frischen Wind, der sich auf keinen Verein negativ auswirken dürfte.

· Unterstützung bei Pressearbeit und Kontakten zum Deutschen Frisbeesport-Verband (DFV)

· Keine Trainerkosten, unsere Spielertrainer machen das aus Spaß am Spiel

· Dem Verein entstehen keine (Null!) Materialkosten (oder die Kosten für einen Satz Scheiben in Höhe von ca. 15 mal 10 Euro.)
· 15 Jahre Spiel-, Turnier- und Trainingserfahrung in diesem Sport
· Ggf. Platzierungen in der Bundesliga angeben
· Ggf (inter)nationale Erfolge angeben)

Was wir uns von Ihnen erhoffen:

· Die Bereitschaft sich auf eine neue Sportart einzulassen

· Eine Trainingsmöglichkeit (Fußballplatz) einmal pro Woche

· Nutzung eines Vereinsbusses für Turniere (wir spielen ca. 15 im Jahr) wäre wünschenswert, ist aber nicht nötig

Ultimate, was ist das überhaupt?

Ultimate spielt man mit 7 gegen 7 SpielerInnen (männl. und weibl.) auf einem halben Fußballplatz (längs geteilt, siehe Skizze) mit einer 175g schweren Frisbeescheibe.



Ein Ultimate-Feld

Wie beim American Football spielt man auf 2 Endzonen. Es gibt jedoch keinen absichtlichen Körperkontakt. Hat ein Spieler die Scheibe, darf er im Gegensatz zum Football nicht laufen, sondern muss versuchen, sie an einen Mitspieler zu passen, indem er sich nur mit einem Sternschritt bewegt. Jeder unvollständige Pass führt zu einem Turnover und die gegnerische Mannschaft bekommt sofort die Scheibe, um in die andere Richtung zu spielen. Ein erfolgreicher Spielzug bringt die Scheibe durch mehrere Pässe in die gegnerische Endzone, wo sie von einem Mitspieler gefangen werden muss. Das ergibt einen Punkt. Gespielt wird auf 13 oder 17 Punkte.
Es gibt beim Ultimate keinen Schiedsrichter, auch auf Weltmeisterschaften (2000 war die WM in Heilbronn) oder bei den World Games (2005 in Duisburg) wird ohne gespielt. Eventuelle Fouls, die bei diesem konditionell sehr fordernden Spiel nur selten vorkommen, werden unter den beiden beteiligten SpielerInnen nach einem einfachen und schnellen System sofort geklärt.

Die erste und wichtigste Regel ist der „spirit of the game“, dem auch der Weltverband (WFDF) den höchsten Stellenwert zuordnet. Er beinhaltet nicht nur das Prinzip der Fairness, sondern ebenso eine Lebenseinstellung, die ihren Ausdruck in einem rücksichtsvollen und verantwortungsbewussten Miteinander findet. Absichtliche oder vorgetäuschte Fouls gibt es beim Ultimate de facto nicht.

Wenn sie Interesse haben, sich einmal mit uns in Verbindung zu setzen oder einfach nur ein paar Fragen stellen möchten, dann können sie mich jederzeit anrufen, mir schreiben oder am besten eine E-Mail senden, so geht die Kommunikation am schnellsten. Adressdaten siehe oben.

Gerne können sie uns auch mal beim Training zuschauen, wir laden Sie herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen, 

Peter Mustermann






Mehr Infos zum Sport unter http://www.frisbeesportverband.de im Internet


